
 

Geistliches Wort Februar 2017 

 

2. Februar: 

LICHTMESS 

Ev.Lk.2, 22-40 

In einigen Bundesländern ist es Brauch, an Maria Lichtmess Kerzen und sogenannte Wachsstöcke 

weihen zu lassen und dieses Licht mit nach Hause zu nehmen, um die Botschaft und das Licht der 

Weihnacht mit in das Jahr zu nehmen. 

GEBET: 

Herr, Jesus Christus, du menschgewordener Gott, schenke uns deinen Segen. Dann wagen wir es 

und beginnen mit Frieden und Toleranz bei uns und unserem Nächsten. Darum bitten wir im Namen 

des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

 

 

 

Sonntag,5. Februar 

Ev.Mt.5,13-18 

Salz ist lebenswichtig. Solequellen, Solebäder etc. verhelfen zur Gesundheit. Sehen wir auch das 

Evangelium als Salz für unser Leben. Wir als Christen sind aufgefordert, die Heilsbotschaft wie 

Salz auszustreuen und als lebensbejahende Würze wirken zu lassen. 

 

Gebet: 

Herr, Jesus Christus lass uns nicht müde werden von dir zu erzählen. Lass uns sein wie Salz um 

dich und deine Botschaft verstreuen zu können. 

 

 

 

3. Woche 

15.02.2017 Gen.8,6-13,15,16a,18a,20-22 

 

Gibt es nicht auch in unserem Leben Tage oder Zeiten, in denen wir "kein Land sehen. Machen wir 

es wie Noah, vertrauen wir auf Gottes Hilfe:  

Er ist da, auch wenn wir ihn nicht sehen. 

 

Gebet: 

Der Herr, mein Hirte führet mich, fürwahr nichts mangelt mir. Er lagert mich auf grüner Auen, 

bei frischem Wasser hier. 

Nach Psalm 23 

 

 

19.  

Februar 

Ev. MT.5,38-48 

 

Unsere Feinde zu lieben. Oh mein Gott, wie kann ich das, wenn ich das Weltgeschehen vor Augen 

habe. Doch im Vertrauen auf dich, kann ich im Kleinen beginnen: Im Nachbarn nicht den 

Gefährder, sondern den Mitmensch zu sehen. 

 

Gebet: 

Lehre uns o Herrn zu vergeben und uns vergeben zu lassen, dass wir miteinander und mit dir in 

Frieden leben. Darum bitten wir um Christi Willen. 



 

Aus dem Versöhnungsgebet von Coventry. 

 

 

 

26. Februar 

Ev.Mt.6,24-34 

 

Fünfmal wiederholt Jesus im Evangelium: Macht euch keine Sorgen. Doch wir sorgen uns täglich 

um Familie, Zukunft etc. Wir dürfen nie vergessen: Gott der Herr steht uns in aller Not und Sorge 

zur Seite. 

 

Gebet: 

Vater unser.... 

 


